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MITTEILUNGEN

Die alt-christliche Literatur in der gyeorgıischen Überlieferung
(Fortsetzung)

elladıos, Erzbischof VON UÜaesarea.
ber den Knaben. der UuUuNnsSeTenN Herrn Jesus Christus verleugnete
un:' sofort durch das Gebet des würdıgen Vaters und Priesters
Basıleios bekehrt worden ist;, 95, 198206 BHG DAT
Über das Wunder des Basıle1i1os seinem Bruder Petros. 95,
189 —1992 BH  q 257
ber das sündıge Weıb. dem dıe Sünde durch das Gebet des
Basıleios erlassen wurde. 95, M 09 BH  q 258
Über dıe KErscheinung uUuNnsSseTrTeSs würdıgen Vaters Ephräm. Inc.:
‚‚Ziwel schnell laufende Pferde brachten 1e] Wasser In Bewegung,
WI1Ie der wunderbare Abakuk gesagt Hhat.‘ 95, 192—195
ber das Wunder des Basıleios mıßgestalteten Priester.
Inc ‚‚Nehmt wahr! spricht (der Mann) Gottes, Davıd, enn ott
hat wunderbar selınen Heılıgen gemacht.“ 95, 195—198
ber das Wunder, das der Vater Basıleios Jüdıschen Tzt
Joseph gewirkt hat Inc „Alle, dıe ıhr se1d Väter 1ebende Söhne
un! andächtig OÖrende.““ 95, 206—209 BH  p 259

Hesychios, FPresbyter VON Jerusalem.
Enkomion auf dıe Verkündigung Marıä; übersetzt VON Kphräm
dem Jüngeren, AM , 245 —249; Dl 258—260; G(Gel D 262—289;
S, 147720 Mıg 95:0
Wıe das oToße Verlangen danach trug, dıe Taft der Psalmen
71 erforschen., und WIe BT eınen geWISSEN Greıs, eiınen Anachoreten,
der voll VOon der (Jnade des (+e1ste  S  Q aAr und VON ıhm sorgfältıg
dıe Krafft der Psalmen Davıds wahrnahm.

Leıder keiıne Hss und eın Inc angegeben; soll sıch ach
Kekelidze die bekannte, dem Athanasılıos Von lex ZUSC-
schriebenen Interpretatio In Psalmos handeln. Mıg Z 490 7521
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Am 11 welchem Tage Symeon den Herrn Hände
ahm Inc ‚„‚Geliebte die Versammlung dieses Tages 1STt schr be-
gehrenswert für die (;Häubigen VOL em deswegen weıl der
heutige Tag dıe Mutter aller Feste 1St 66 4012405 Arn
3041 cf Mıg 03 146817
Am I1 Inc ‚‚Geliebte dıe Versammlung dieses Tages 1T VOT

allem deswegen wunderbar weiıl der Schöpfer Jerusalems heute
hineingekommen IsST, und gesegnet hat dessen Mauer MIT
SECIHNEeT and gemacht hat als Fundament hat Saphirsteine
gelegt dıe Säule AUS Jaspis dıe OTEe AUS Kristall und mi1t eINEM
kostbaren Steıin auerte er 6S A 1109 36a—38 b
ber dıe Auferstehung der Toten un ber dıe Vergeltung, ber
dıe klugen un: törıchten Jungfrauen ber dıe Lesung AaAuUusS Mth
‚‚ Wenn Jemand CIM LreueTr nd zuverlässıger Knecht Sec1I1 111 C6

Inc ‚, Wer würde nıcht wünschen und Begehren danach tragen
das (+eheimnis der Auferstehung der 'Toten 1109 7076
JSerus 572693 ef och Sanıdze Das Hanmetvmenologron Bull
der Unw. T1flas VII 1920) 135

Hıppolytos, der Gegenpapst.
ber dıe Vollendung der Zeıten, A US den Büchern ber OChristus
und Antichrist (leider ohne Ine.) 165. 663—697 ; G(Ges TEL
S51 — 300 ef Mıg 10
Namen der Apostel ”1 Jakobus Bruder des Herrn Bıschof
VOIN Jerusalem (es sind leıder 1Ur D Namen) 192921
—_  S  Mıg 10 3B
Kpıstel des Hıppolytos ber dıe Apostel S16 gepredigt haben

Petrus predigte das Kv Pontos (Reihenfolge WI1e be] Mıg
fehlt der Kvang Matthäus) 316—319 Mıg 10

D Z
Kommentar ZU. Hohenlıied. 165, 652—666: (7es 114J1, 326
bıs 356

Ag Marr, den TuUnt ZUT armenısch georgıischen Phılologre
111 (Petersburg 1901 Deutsch VO  a} ath Bonwetsch Hıppo-
Lytos Kommentar ZU Hohenlied auf Grund Marrs Ag des SL-
nıschen Tertes TuUnt AI (Leipzıg 1902

165 (7es A 1141 84 314ber dıe degnungen Jakobs
92785
Kommentar den Segnungen Moses 1716 G(res 299 1147
2560—97841 27853 Jerus

WwWel den Hss VOIL und (z7es fehlende Blätter AUS der Hs
JSerus hrsg VOIN Blake, UnNne PAGE de SALNi Hıypolyte YEeELTOUVE,
ROC SerT1e Nr (Parıs 1925—206) 20R 9031
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ber Davıd und (Gohath. (7es TIEN, S1D BT
D7 sind In deutscher Übersetzung hrsg VOIN Bonwetse In

den TuUnt (Leipzıg 1904), 1—46; 47 —78; 192053
ber den Glauben. 697—705; (z7es 1141, 3900——410

Hrsg deutsch VOIN Bonwetsch, Ie NLEY Hınnolytos Namen
überlheferte Schruft über den Glauben ach elıner Übersetzung der SCcOI-
gischen Version, XKAXT (Leipzıg 1907); ON Bonwetsch
vermutungswelse für KvagrT10s Ponticos In AnspruchS
ber dıe Menschwerdung unseTeS Herrn esu Christi1.

ach einem Aufsatz Ihaqgaiswilıs 1n OPHUKb MAMECMLANOB® Qa
OMNUCAHLA MIBCM7OCMEN u VWEMCM Kaexaz3a XAV (Tıtflıs 15898), 75,
(leıder ohne Inc.)

10 ber dıe (zestalt des Gelübdes. 1605, 3—öL1; (7es JFZL 410
bıs 433

Als dıe Homiuilıie des Syrers Aphraates erkannt VON Bon-
wetsch, De UNTer Hıpnolytos Namen überheferte Schruft ber den
Glauben, 31

(J)
1bas,; Bıschof VOIL Kdessa.

Kpistel Marıs, den Perser. Inc (nach dem > Vorwort): ‚‚Alles
aber, Was hıer dır oder Jjetzt zugestoßhen ist, haben WIT unsSs

bemüht erfahren.“ 404—407 =—= Mansı, UConc.
ol V, DA — DE

Ks ist mındestens ungleich wahrscheinlicher, daß der georgischen
Übersetzung diese orlechische, qa ls daß ıhr och das verlorene SYT1-
sche Original zugrunde Jag

Jakobus, Apostel ‚‚Bruder des Herrn‘®.
Laturglie. Hs der (irazer Universitätsbibhiothek Nr 4,
17190
Ag Kekelıdze., Unecene WYZUHCKUN ANTLENAMUKONS (Tıtflıs 1912

1—85 Von demselben dıe russische Übersetzung Die
lturgıschen Denkmiäler (Tıtlıs 1908), 6—22; eıne englısche VON

Wardrop und Conybeare: ROGC 1915 396——410; AAX
1914), 1993273

Zur Grazer Hs vgl Sanidze, Die Hss IN Graz, Bulletin
der Uno. VvON L'aflas 1929); S4 DEl

Jakobus, Bischof VON Batna, der Syrer Ja‘gob(h) VO.  z Serug(h).
Vgl Baumstark., (Zeschichte SYT, Interatur (Bonn 1922),

146—158
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Auf dıie Verkündigung dıe (Jottesmutter und auft dıe (+eburt
unseIes Herrn Jesus Chrıistus VOL der Jungfrau. Inc .„Das
(+eheimnıs dieses Tages ist wunderbar und erhaben ber die HT
kenntnisse der aterje.“

Ag Kekelıdze, Monumenta hag GTEOTQCA, FT
Das syrısche Original, das auch hınter e1Iner unmıttelbar oriechl-

schen Vorlage stehen müßte, ist nıcht identisch mıt dem emrTa
ın zwölfsılbıgem Metrum ‚„über dıe Verkündigung dıe (zottes-
gebärerin , hrsg VOL Bedjan, S. Martyru, qu el Sahdona,
TUDE SUPETSUNG OMNAA. Leipzıg 1902 639——ööl.

Jakobus, Dıakon.
Die Reue Pelagıas der Hure, dıe Perle genannt wurde, und ıhr
Kıtfer Inc ‚‚Meıne gelıebte Brüder., hört diıese meıne Erzählung,
das Wunder ist och dadurch wunderbar. weıl ın unseIrell Tagen
geschehen ist. Ich der sündıge Jakobh der Diakon habe gewollt euch,
den gelstigen Brüdern.‘“ M. 95, — 1  9 ef HBG. 1478;
Hrsg VOI Usener, Legenden der Al Pelagıa (Bonn 1879), SG

Joannıkıus, Mönch AUS Bithynien.
KEpistel den gläubigen Kaıser. Inc ‚„‚Nicht durch das mensch-
liche Werk hat sich dıe ILnebe ihres und Chrıistus hebenden Ka1lser-
tums miıch den un:! unwürdıgen gewandt.‘ * II,
4803
Jambische (Acedichte auft den (Martyrer-) Lod der Apostel

Inc ‚‚Nero kreuzigt den Petrus 1ın Rom mıt dem Kopf ach
unten.“ Ges. 379, BL

Johannes AUS Alexandrıen, der Barmherzige.
Leben un Wiırken des Tychon, Bischofs VON Amathunta. Inc
‚„‚Zahlreich un oroß ist der Nutzen für dıe Seele.“ Gel 3: 175—18L1;
(z7e8s Arr Usener, onderbare Heılıge (Leipzıg 1907); 111bıs 149

Johannes AUS Antıiochlen.
Kpıistel des Johannes VOIN Antıochijen HFirmus den Bischof VOI

(aesarea 1ın Kappadozıen. 2066, 69 —71 H Schwartz,
cta C(oncılıorum “ecumenıcorum (Berolinı et Lıpsıae 1927/—29),
cta I 4, T Z
Eıne berichtende Kpıstel den Kaılser durch die and des HKürsten
Palladıos (überreıicht). 37— 9239 — ıb cta L: 1, 5
195

Kpıstel den (Kaıser) Theodos10s durch dıe and des Landmanne:
Kaılsarıos. 266, SI S — 1b cta L, E ( G9= 70
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Kpıstel Alexander (den Bischof) VON Hiıerapolıs ber dıe An-
kunft des Fürsten Arıstovalos. 2606, 0 ıb cta L, 4,

91
Aus der Kpıstel ber das orthodoxe Bekenntnis an Kyrıllos VOIlNl

Alexandrıen. sıch mıt i1hm ZU versöhnen. gemäß dem Befehl
alsers Theodosios des Zweıten Anl beıde Inc ‚.Ks ist notwendig,
daß WIT Jjetzt mıt eiınem kurzen Wort UNsSseTe Lehre ber dıe Gottes-
mutter, c1e Jungfrau, aussagen. ‘ 2066. 307 —398 ıb cta _
E &— 9
Kpıstel dıe orıentalıschen Bischöfe, SIE In Kenntnis Z setzen,
mıt der katholischen Kırche Chrıisti FHFriıeden ZU halten. 2066,
402 — ıb 1 I: 156
Kıne ede gehalten ın Chalzedon ach den Reden des Bischofs
Theodoret un! des Presbyters Aphthoni0s. 2606, Z
— 1ıb. Acta L, 1:

Diese Werke siınd 1InNns Georgische AUuS dem Armenıschen (1
1776 VO Katholikos tonı1o0s und dem Priester Phillıpe Chaith-
masaswılı übersetzt worden ;: vgl och azu Ignaz Rucker,
Enhesunmsche Konzilsakten N UFEN .-QEOTG. Ü berlieferung,
Philos.-hist Abteilung 1930), Heft 3, VT em dıe Tabelle auf

100105 Dr PERADZE.,
Fortsetzung folgt

B) FO  GEN UND

Ed-dsch
twa 0,5 km stlich VON el-Azarıeh, da der ste1lle Abstıeg ZUTLT el-

höd (Apostelquelle) durch das Wadı es-Sıkke begınnt, hegt dıe kleine OTIE-
chische Klosteranlage Ed-dschunene auch Burdsch el-ahmär genannt.
1881 wurden dort dıe Fundamente elNeT irühbyzantinischen Kırche eNtT-
deckt, aut denen INnNnan eın1ıge ‚Jahre später eınen Bau errichtete
(Takos, ahoıo7ivn, o  v  o T@WV TONOSKUYNTOV Athen, 1896, 198 un! an

Kasteren. ZDPV 13 Ö vgl auch Dalman, rte und WegeJesu, 268).
Die Kırche wırd In alteren Berichten nırgends genannt. Krst se1t dem späten
Mıttelalter suchte INnan stlıch on el-Azarıeh den ÖOrt, Martha Jesus
begegnete (Joh 11 20) DiIie Kırche bestand damals jedoch nıcht mehr.

Zusammengestellt be1 Tobler, L’opographre I 9


